


Über Bertioga

Bertioga ist ein locker fallendes Oberteil, das als Kleid und gekürzt auch als Bluse und Tunika
getragen werden kann. Sie fällt luftig, kann offen getragen sowie in der Taille oder auf der
Hüfte mit einem Gürtel gebunden und locker drapiert werden.
Neben zwei Halsausschnitt-Varianten sind im Schnittmuster zwei verschiedene Formnähte
eingezeichnet: gerade und ausgestellt, die der Bertioga ihren besonderen Fall geben.

Damit wird die Bertioga zu einem schönen, lockeren und eleganten Oberteil und Kleid für den
Sommer, welches auch hervorragend das ganze Jahr über zu Abendveranstaltungen oder
anderen Festlichkeiten getragen werden kann.

Wichtig
Bitte lies unbedingt die gesamte Anleitung gut durch, bevor du mit dem Zuschneiden und
Nähen deiner Bertioga beginnst. Sie gibt dir wertvolle Tipps zur Größen- und Stoffwahl.
Weiter unten findest du außerdem zahlreiche Tipps und Tricks zum Vernähen von sehr
dünnen oder rutschigen Stoffen, wie Chiffon oder Viskose.

Stoff
Für den perfekten Fall der Bertioga ist es wichtig, dass der gewählte Stoff leicht ist und weich
fällt.
Ideal sind Stoffe wie leichte Viskose, dünne, weich fallende Baumwolle, Batist, Popeline,
Organza, Voile, Double Gauze, Chiffon, sehr leichter Strickstoff etc.
Ideal ist dabei ein Stoffgewicht von 80 – 160 Gramm/Meter.
Weiter unten findest du außerdem wertvolle Tipps, die meine Probenäher beim Verarbeiten
der dünnen oder rutschigen Stoffe für dich zusammengetragen haben.

Stoffmenge (bei einer Stoffbreite von ca. 145 cm)
Für deine Bertioga in Wunschlänge benötigst du 2 x die gemessene Länge als Stofflänge.
Soll sie z.B. 90 cm lang werden, so benötigst du eine Stofflänge von 185 cm. Darin enthalten
ist die Saumzugabe für Vorder- und Rückteil (5 cm bei einer Saumzugabe von 2,5 cm).
Beispiel: 90 cm x 2 = 180 cm
180 cm + Saumzugabe 5 cm = 185 cm

Naht- und Saumzugaben
Das Schnittmuster enthält bereits eine Nahtzugabe von 0,7 cm sowie eine Saumzugabe von
2,5 cm.
Kürzt oder verlängerst du den Schnitt, so denke daran, die Saumzugabe hinzuzurechnen.
Ansonsten brauchst du keine Nahtzugaben hinzuzufügen (auch nicht beim Beleg).
Achte jedoch darauf, dass du überall die gleiche Nahtzugabe verwendest, besonders bei der
Schulternaht, wenn du den Halsausschnitt mit Beleg nähst.

Bertioga binden
Möchtest du deine Bertioga unter der Brust, in der Taille oder auf der Hüfte mit einem Gürtel
oder einem Band binden und locker drapieren, so gibt es verschiedene Möglichkeiten.
1. Einfaches Lederband
2. Geflochtenes Jerseyband
3. Schmales oder breites Satinband
4. Schmaler oder breiter Gürtel
5. Bündchenschlauch (dazu schneidest du – je nach deiner Hüftbreite - von einem

Bündchenschlauch ein 15 cm langes Stück ab oder nähst dir einen entsprechenden
Bündchenschlauch und ziehst ihn über die Hüften.)
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Schneide dir nun das Halsbündchen in
einer Länge (Höhe) von 4 cm zu – in
diesem Beispiel also ein Bündchen mit
den Maßen 52 cm x 4 cm.

Verwendest du einen dehnbaren
Hauptstoff für deine Bertioga, so kannst
du das Bündchen auch aus dem gleichen
Stoff zuschneiden.
In diesem Fall ist der Stoff aber
wahrscheinlich nicht so dehnbar, wie ein
Bündchenstoff, daher musst du es breiter
zuschneiden. Am besten prüfst du vor dem
Zusammennähen, ob das Bündchen aus
dem Hauptstoff breit genug ist, um

Falte das Bündchen nun der Breite nach
rechts auf rechts aufeinander und stecke
die schmalen Seitenkanten mit
Stecknadeln oder Klammern zusammen,
so dass ein Ring entsteht.

Falte den Bündchenring jetzt der Länge
nach links auf links (die Naht liegt innen)
aufeinander.
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